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„Du bist ein Segen“ 
 

Kennt ihr schon die Geschichte von der Schnecke, die Lust hatte, mal die Gegend zu 
erkunden? Die Schnecke zieht im Schneckentempo los …. riecht die frische Luft… sieht 
die Gräser und Blumen.  
Auf einmal sieht sie etwas auf dem Boden, so einen runden Aufkleber und 
da steht drauf: „Du bist ein Segen.“  
„Ich soll ein Segen sein?“ wundert sie sich. Das will ich doch gleich mal 
weitererzählen.  
 
Sie trifft den Regenwurm und den Hund, doch die lachen nur über sie. Sie ist doch kein 
Segen, so langsam und schleimig, wie sie ist. Jetzt ist die Schnecke echt traurig und sie 
zieht sich in ihr Schneckenhaus zurück. Plötzlich entdeckt ein Kind das Schneckenhaus 
und sieht den Aufkleber. „Du bist ein Segen“ steht da. Aber was ist ein Segen? Und was 
hat die Schnecke damit zu tun? 
 

Die Schnecke erinnert uns an Gottes Segen. Sie hat ihr Schneckenhaus 

immer dabei, das sie umgibt und beschützt und so ist das auch mit 

Gottes Segen. Der Segen Gottes ist immer bei uns, wie das 

Schneckenhaus bei der Schnecke. Im Segen schenkt Gott uns ganz viel 

Liebe und sagt:      Wie schön, dass es Dich gibt! 

 
Als die Schnecke das hört ist sie plötzlich gar nicht mehr traurig. Sie staunt und freut sich 
und kriecht voller Stolz los, damit alle sie sehen können. Die Schnecke weiß jetzt, dass sie 
eine wichtige Aufgabe hat. Sie soll alle Menschen daran erinnern, dass Gottes Segen 
immer bei uns ist, uns umgibt und uns beschützt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Gott segne und begleite dich auf allen deinen Wegen! 

Er sei vor dir, um dir den rechten Weg zu zeigen. 

Er sei neben dir, um dich in die Arme zu schließen. 

Er sei unter dir, um dich aufzufangen. 

Er sei hinter dir, um dich zu beschützen. 

Er sei in dir, um dich zu trösten. 

Er sei über dir, um dich zu segnen. 

Er sei um dich wie ein Schneckenhaus, das dich schützt und umhüllt! 


